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Zwanzig Jahre
Unter dieser Ueberschrift bringt die ministerielle

Prov Eorresp folgende Betrachtung Am 2 Januar
waren es zwanzig Jahre daß König Friedrich Wilhelm IV
aus dieser Zeitlichkeit abberufen wurde und der Prinz
Regent welcher seinen königlichen Bruder während dessen
Erkrankung in der Regierung zuerst vertreten und dann
die Regentschaft übernommen hatte nunmehr als König
Wilhelm den Thron seiner Väter bestieg

Zwanzig Jahre eine kurze Spanne Zeit im Leben
der Völker und doch wie inhaltreich ist dieser Zeitraum
für Preußen und Deutschland unter dem gesegneten Scepter
des Kaiser Königs geworden Es war erst Preußen dann
ganz Deutschland durch Gottes Gnade vergönnt sich unter
der Führung seines greisen Kaisers zu neuem Leben zu ver
jüngen und zuerst durch harte Kämpfe im Innern zuletzt
durch schwere Kämpfe nach außen seine Kraft zu stählen
seine Einigkeit zu erringen und als ein mächtiges Reich im
Herzen Europas zu einer Burg und Bürgschaft des Frie
dens zu werden Was man vor zwanzig Jahren kaum zu
hoffen wagte ist heute über alles Erwarten herrlich erfüllt
Dank der weisen und starken der milden und gerechten
Regierung unseres theuren Kaisers Inniger aus tiefer
Seele dringender Dank gegen den Allmächtigen ist das
vornehmste Gefühl welches sich bei dem Rückblick aus diese
Vergangenheit in jedem Preußen und Deutschen regt Dank
für den reichen Segen mit welchem der Himmel die Tha
ten unseres erhabenen Kaisers begleitet Dank für des
Höchsten Obhut welcher in allen Fährlichkeiten über ihm
gewaltet Dank endlich der Vorsehung dafür daß sie die
Geschicke des preußischen und deutschen Volkes in die Hand
eines Hohcnzollers legte welcher heute als das Vorbild
aller seiner Zeitgenossen in Erfüllung seines staatlichen
Berufes nnd seiner Pflichten gegen Gott und Menschen weit
über die Grenzen Deutschlands hinaus geachtet verehrt
zeliebt wird

Als König Wilhelm den Thron bestieg gab er seinem
Volke das Versprechen das Wohl und das Recht Aller
in allen Schichten der Bevölkerung zu hüten, seine Hand
sollte schützend und fördernd über diesem reichen Leben
walten Es ist Preußens Bestimmung nicht sagte er
damals dem Genuß der erworbenen Gitter zu leben In
der Anspannung seiner geistigen und sittlichen Kräfte in
dem Ernst und der Aufrichtigkeit seiner religiösen Gesinnung
in der Vereinigung von Gehorsam und Freiheit in der
Stärkung seiner Wehrkraft liegen die Bedingungen feiner
Macht nur so vermag es seinen Rang unter den Staaten
Europas zu behaupten Ich halte fest an den Traditionen
Meines Hauses wenn ich den vaterländischen Geist Meines

Volkes zu heben und zu stärken mir vorsetze Meine
Pflichten sür Preußen fallen mit Meinen Pflichten für
Deutschland zusammen Als deutschem Fürsten liegt mir
ob Preußen in derjenigen Stellung zu kräftigen welche es
vermöge seiner ruhmvollen Geschichte seiner entwickelten
Heeresorganisation unter den deutschen Staaten zum Heile
Aller einnehmen muß

Fürwahr der König erkannte nicht nur seinen fürst
lichen Beruf und seine Ausgabe sondern wenn je Einer so
hat Er seine Pflichten die Er sich bei seiner Thronbestei
gung klar verzeichnete voll und ganz erfüllt Das Ver
trauen auf die Ruhe Europas war erschüttert Es zogen
Gefahren für Preußen und Deutschland herauf und es be
währte sich jener Gott vertrauende Muth welcher Preußen
in seinen großen Zeiten beseelte, an seinem Monarchen wie
an seinem Volke Nach schweren inneren Kämpfen um die
neue Heereseinrichtung und hierdurch auch um die Rechte
der Krone führte König Wilhelm sein tapferes Heer von
Sieg zu Sieg dem ererbten Ruhme neue Lorbeeren hin
zufügend und der nationalen Entwicklung Deutschlands die
Bahn ebnend Die Vollendung der Einigung Deutschlands
wurde nach heißem Ringen aus fremdem Boden hergestellt
und hiermit war die Zeit der Erfüllung herbeigekommen

Zehn Jahre waren es am Neujahrstage daß unser
Fürst im Schlosse zu Versailles zuerst als Kaiser von
Deutschland gefeiert wurde Kurz vorher hatte der König
von Bayern jenen Antrag an die deutschen Fürsten unv
freien Städte gerichtet die Kaiserkrone dem König von Preu
ßen ausdrücklich zu übertragen und der Reichstag des nord
deutschen Bundes welcher bei der Revision der Bundesver
fassung beschlossen hatte mit dem neuen Deutschen Reich
auch den Kaiser wiederherzustellen hatte eine Deputation
nach Versailles entsandt den König von Preußen zu bitten
durch Annahme der deutschen Kaiserkrone sein Werk zu krönen
In dem Toaste am Neujahrstage feierte der Großherzog
von Baden bereits das Oberhaupt des deutschen Kaiser
reichs und in dessen Krone die Bürgschaft unwiderruflicher
Einheit

Nachdem sodann die Fürsten den einmüthigen Ruf an
ihn gerichtet hatten mit Herstellung des deutschen Reichs die
deutsche Kaiserwürde zu erneuern wählte der König den Tag
wo einst der Grundslein zu dem Königreich Preußen gelogt
war um das deutsche Reich wieoer aufzurichten in dem Be
wußtsein der Pstichr in deutscher Treue die Rechte des
Reiches und seiner Glieder zu schützen den Frieden zu
wahren die Unabhängigkeit Deutschlands gestützt auf die
geeinte Kraft seines Volkes zu vertheidigen, und in der
Hoffnung daß Gott ihm und seinen Nachfolgern an der
Kaiserkrone verleihen wolle allzeit Mehrer des deutschen
Reiches zu sein nicht an kriegerischen Eroberungen sondern

an den Gütern und Gaben des Friedens auf dem Gebiete
nationaler Wohlfahrt Freiheit und Gesittung

Wie wunderbar haben sich in diesen zehn Jahren auch
diese Worte Wünsche und Verheißungen erfüllt Deutsch
land steht nach außen mächtig und friedreich da und hat
hiervon noch in neuerer Zeit mehrfache Beweise gegeben
Auf dem Gebiete der inneren Entwicklung sind die Grund
lagen für die nationale Freiheit und Gesittung festgestellt
und die nationale Wohlfahrt sollte durch reformatorische
Maßnahmen auf wirthschastlichem Gebiete diejenigen Vorbe
dingungen erhalten welche unerläßlich sind für die Aufrecht
erhaltung der nationalen Unabhängigkeit und Selbständig
keit und für die innere Erstarkung des deutschen Staats
wesens Wie Mahnungen und Tröstungen für die Gegen
wart erscheinen die Gedenktage welche für Preußen und
Deutschland heute die Erinnerung an ernste und große Zei
ten wachrufen Ihr Licht und ihr Glanz schwächen den
entmuthigenden Eindruck trübseliger kleiner Sorgen des
Tages ab die Mißstimmung verblaßt vor der Klarheit des
Bewußtseins über jene Erfolge deren Deutschland sich zu
erfreuen ein Recht und auch die Pflicht hat

Um zu unserm Kaiser zurückzukehren der in diesen
Tagen einen doppelten Gedenktag gefeiert hat so sagen wir
mit einem freisinnigen Blatte Immer tiefer bricht sich die
Erkenntniß Bahn daß wir in Ihm nicht einen vom Glück
gekrönten Sterblichen sondern einen Mann der Vorsehung
grüßen und ehren kräftig und schwungvoll im Geist als
hätte das junge Reich das ihm seine Gründung verdankt
ihm etwas von dem Schimmer der Jugend zurückgegeben
Die deutsche Geschichte weist keinen zweiten Fürsten wie Kai
ser Wilhelm auf Einige von ihnen beseelte ein größerer
Genius aber bei Keinem standen alle Tugenden des Herr
schers in einem so glücklichen Gleichmaß bei keinem ver
schmolz der Glanz der Krone sich so glücklich mit der beschei
denen Würde der Persönlichkeit Keinen schmückten größere
Siege und ein demüthigeres Gottvertrauen in Keinem war
mit dem Gefühl der Majestät zugleich die Anerkennung deut
scher Freiheit so lebendig als in Kaiser Wilhelm So
zwingt das Gesammtbild des Kaisers Allen Verehrung und
Bewunderung ab

Telegramme
Berlin 5 Januar Sr Maj Aviso Habicht

5 Geschütze Kommandant Korvettenkapitän Kühn ist am
4 Januar cr in Capstadt eingetroffen

Pose 5 Januar Gestern Nachmittag fanden zwi
schen den Stationen Wargowo und Obornik Posen der
Schneidemühl Kolberger Eisenbahn starke Dammrutschungen
statt und ist demzufolge der Güterverkehr vorläufig voll
ständig unterbrochen Der Personenverkehr ist nur dadurch

Saat und Ernte
Novelle von S v d Horst

Fortsetzung

Er sah nicht wie sie plötzlich purpurn erglühte er
hörte nur mit heimlichem Verdruß daß sie es wagte ihn
zu unterbrechen Bitte Herr Bornau lassen Sie uns
den Weg erwählen welcher Ihnen eine ungern gesehene
Verpflichtung am leichtesten erspart geben Sie mir die
Erlaubniß schon morgen Ihr Haus zu verlassen

Er zuckte die Achseln Das wäre das Einfachste und
Wünschenswertheste aber ich darf es Ihnen der väterlichen
Verfügung nach nicht gestatten Sie haben meinen An
ordnungen zu folgen das ist alles in drei Jahren kön
nen Sie gehen früher nicht

Das junge Mädchen rang sichtlich nach Fassung
Läßt sich kein Mittelweg finden Herr Bornau

Papa würde nie sein Kind so verletzen wollen was er ge
sagt hat das war nicht in diesem Sinne aufzunehmen

Da sah er sie an halb über die Achsel hinweg Es
war ein kalter hochmüthiger Blick Papa wiederholte
er gedehnt

Der verstorbene Herr Bornau berichtigte mit un
sicherer Stimme das Mädchen Es genügt um ihm meine
ganze Liebe meine Dankbarkeit zu beweisen wenn ich ihn
im Herzen Vater nenne da haben Sie recht

Alfreds Aerger stieg immerfort Gewiß diese Sprache
sollte ihm zeigen daß sie alles wußte daß sie die Ausdeh
nung ihrer vermeintlichen Rechte vollkommen kannte er
war genöthigt von vorn herein eine unübersteigliche Schranke
zu ziehen je höher desto besser

Was in Ihrem Herzen vorgeht, sagte er mit lei
sem Anklang von Spott danach werde ich nicht fragen
Ihre Worte bitte ich den bestehenden Verhältnissen anzu
passen nnd namentlich nie zu vergessen wie viele Wohl
thaten Sie in diesem Hause immer erhielten bis zur ge
genwärtigen Stunde und ferner bis zu Ihrer Mündigkeit
Es dürfte der Tochter des notorischen Verschwenders und
späteren Selbstmörders nicht so leicht werden irgendwo ein
Unterkommen zu finden denken Sie daran und befleißigen

Sie sich einer Bescheidenheit die Ihnen Ihren letzten Wor
ten nach völlig zu fehlen scheint

Das junge Mädchen legte plötzlich die Hand auf den
nächststehenden Tisch sie zitterte wie im Fieber Ein
Selbstmörder mein Vater ein Selbstmörder

Ja versetzte er kalt Max Harland steckte so
tief in Schulden aller Art daß er sich wie üblich nur
durch einen Pistolenschuß aus der Affaire ziehen konnte
dabei sein Kind rücksichtslos fremder Barmherzigkeit über
lassend Ich glaube daß diese Mittheilung genügen wird
Ihnen Ihre Stellung der Familie Bornau gegenüber klar
zu bezeichnen

Olivias kleine Hand glitt langsam über die Stirn
Muß ich wirklich hier bleiben flüsterte sie offenbar

ihrer Worte nur halb bewußt O ich kann nicht ich kann
es nicht

Er zuckte die Achseln Sollte Ihnen mein Vater
von dieser Angelegenheit nie Kenntniß gegeben haben
warf er hin

Das junge Mädchen wehrte nicht länger den Thränen
die über ihr blaffes Gesicht herabliefen Nie antwortete
sie nie er wäre unfähig gewesen ein Menschenherz so
furchtbar zu kränken das weiß ich gewiß

Und schwerathmend setzte sie hinzu Kann ich jetzt
gehen Herr Bornau

Noch nicht Es sind hundert Thaler jährlichen
Lohnes die ich Ihnen zu zahlen gedenke und zwar von
heute an Sind Sie damit zufrieden

Nein rief sie schaudernd nein ich nehme kein
Geld Meine Arbeit soll Ihnen bezahlen was ich noth
gedrungen an Ihrem Tische essen muß

Er schien den eigentlichen Sinn dieser Abweisung mit
Vorsatz zu ignoriren Durch den Unterhalt allein pflegt
sich ein derartiges Verhältniß nicht berichtigen zu lassen,
versetzte er Alle Dienstboten erhalten Lohn Sie mithin
natürlich auch Es bleibt bei dem was ich darüber schon
sagte

Und dann fuhr er fort zu schreiben als sei sie nicht
mehr anwesend Erst als hinter ihr die Thür ins Schloß
fiel sprang er auf um mit schnellen Schritten das kleine

Zimmer zu durchmessen Den Vorhang ungeduldig bei
Seite schiebend sah er hinaus in die mondhelle Frühlings
nacht weithin bis an den Saum des fernen Waldes wo
unter erstem Grün versteckt ein See nmbnscht und schattig
am Waldesrand lag

Heute erst war er angekommen und hatte in der
Stadt als die von Arnstein erwartete Equipage ausblieb
ein Pferd gemiethet um nicht gar zu Fuß querfeldein mar
fchiren zu müssen er spornte den Gaul zu immer tolleren
Sprüngen er brauchte irgend eine körperliche Anstrengung
um den kleinen Aerger wieder auszugleichen Nach zwölf
jähriger Abwesenheit in der Heimath keinen Empfang zu
finden sich von niemand begrüßt oder erwartet zu sehen

das schlägt doch dem Herzen heimlich tiefe Wunden
Und so ritt er davon die Erinnerungen seiner Knaben

jahre sammelnd halb wehmüthig berührt halb angefröstelt
von dem Neuen Fremden so suchte er sich bei jedem Schritt
vergeblich zu orientiren als unerwartet ein plötzliches Er
eigniß seine Blicke ablenkte

Vor ihm erhob sich im Sand des Weges eine Staub
wolke Husschläge erschütterten den Boden und im nächsten
Moment stürzte ein Pferd quer vorüber um gedankenschnell
unter den Eichen des seitwärts belegcnen Waldes zu ver
schwinden Die Reiterin bemühte sich vergebens es wieder
in ihre Gewalt zu bekommen Alfred sah daß sie den Kopf
nicht verloren hatte aber ganz umsonst der Schimmel
ging durch und war nicht zu halten bis er entweder fiel
oder durch ein örtliches Hinderniß an der Fortsetzung seiner
rasenden Flucht verhindert wurde

Der junge Mann sprengte mit verhängten Zügeln
dem Ausreißer nach alles was er thun konnte um
möglicherweise dem bedrohten Mädchen zur Hilfe zu kom
men Er erhob sich in den Steigbügeln und sah umher

Vor ihm und dem fremden Pferde lag der See
Noch hundert Schritt dann stürzte das rasende Thier
mit seiner Reiterin geradeswegs in die stille tückische Fluth
hinein

Aber plötzlich schien ihm der eigene Instinkt die
Nähe des gefährlichen Elements zu zeigen es scheute warf



ermöglicht daß die Passagiere an der betreffenden Stelle
umsteigen

Petersburg 5 Januar Die erste Rückzahlung auf
die 417 Millionen Kreditbillets welche von der Reichsbank
für Staatszwecke zu Kriegsausgaben emittirt wurden wird
bald nach Beginn des neuen Jahres arrangirt werden

Die Agence Russe erklärt für unbegründet daß der
zurückgekehrte englische Botschafter Lord Dnfferin beson
dere Instruktionen mitgebracht habe Seine Theilnahme
an einem englischen Ministerrathe sei auf seine Anhörung
als irischer Großgrundbesitzer zurückzuführen nicht auf eng
lisch russische Beziehungen

London 5 Januar Gestern Abend wurden in den
Gebäuden in denen sich Waffendepots der hiesigen Frei
willigen Regimenter befinden umfassende Vorsichtsmaßregeln
getroffen um jede Ueberraschung durch die Fenier zu ver
hindern Die Wachposten standen die ganze Nacht hin
durch mit geladenem Gewehr Nach hier eingegangenen
Nachrichten ist es gestern Abend in Newbrook bei Clare
morris Irland zu ernsten Ruhestörungen gekommen Eine
große Menschenmenge versuchte einen Gerichtsbeamten zu
verhindern mehreren Pächtern einen gerichtlichen Befehl
zuzustellen durch welchen dieselben aus ihren Stellungen
entfernt werden sollten Die Polizei war genöthigt die
Menge mit dem Bajonette anzugreifen wobei mehrere Per
sonen verwundet wurden darunter vier tödtlich

Konstantinopel 5 Januar Wie verlautet hätte
die Pforte den Botschaftern auf deren jüngste Vorstellungen
erwidert daß sie die Schiedsgerichtssrage abermals in Er
wägung ziehen werde

Die Bankiers welchen die sechs indirekten Steuern
verpfändet worden sind waren gestern in das Finanzministe
rium geladen worden Die Pforte verlangte von ihnen
einen Vorschuß von 85,000 Livres zur Bezahlung der
Coupons der von Frankreich und England garantirten An
leihe von 1855 Die Bankiers erwiderten daß sie bereit
seien die Konvention auszuführen und den den Inhabern
türkischer Bonds zukommenden Theil deren Vertretern zu
übergeben welche die Verkeilung vornehmen würden

Athen 5 Januar Dem Vernehmen nach hätte der
Ministerpräsident Kumunduros auf die neuerlichen Vor
stellungen der Gesandten der Mächte zu Gunsten des Schieds
gerichts erklärt die griechische Regierung wünsche vorher zu
wissen auf welcher Basis das Schiedsgericht verhandeln
werde und welche Garantien seitens der Mächte für die
sofortige Ausführung der Entscheidung des Schiedsgerichts
gegeben würden

New Nork 5 Januar Nach hier vorliegenden Be
richten aus Havanna wird der Ertrag der Zuckerernte auf
Euba in dem letzten Jahre demjenigen des Vorjahres gleich
geschätzt

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 5 Januar Der Provinzial Korrespondenz
entnehmen wir folgende Mittheilungen

Der Reichskanzler Fürst Bismarck wird demnächst
nach Berlin zurückkehren

Der Volkswirthschaftsrath wird voraussichtlich
in nächster Woche zusammentreten

Die Ministerkonferenzen im Bundesrath sind für
Ende Januar in Aussicht genommen

Mit der Rückkehr des Reichskanzlers nach Berlin
die nach den neuesten Mittheilungen bis Sonnabend erfol
gen soll wird das politische Leben in der Reichshauptstadt
in stärkeren Fluß gerathen und eine Reihe wichtiger Fragen
ihrer Entwickelung entgegengeführt werden Nicht bloß die

mit einem mächtigen Satz die junge Dame köpflings ins
Gras und jagte davon diesmal seiner Willkür frei über
lassen ohne von jemand verfolgt oder gehindert zu werden

Alfred sprang auf den Boden und beugte sich erschreckt
über die regungslos Daliegende War sie todt

Auf den kräuselnden Wellen zwischen Schilf und
Wasserrosen schwamm das Hütchen die Gerte war weithin
unter die Bäume geschleudert und nahe am Ufer lag be
wußtlos ein schönes schreckenbleiches Weib mit gelöstem dunk

lem Haar und grünem lang herabfallendem Reitkleide
dessen Saum die Wasserperlen netzten Alles war still
umher nur die Vögel jubelten in den Zweigen und das
Summen der Infekten schwirrte durch die Frühlingsluft
Alfred stand rathlos was sollte er beginnen

So eiskalt die kleine Hand in der seinen so feucht
das Gewand und todtenblaß die schönen regelmäßigen Züge

war die Nixe des Waldsees emporgestiegen aus der
Muth um ihn in den ersten Stunden seiner Heimkehr zu
sich hinabzuziehen auf den Grund selbst todt ihn den Le
benden an das unbewegliche blutlose Herz

Noch viele Jahre lang ja bis an das Ende dachte er
später dieser plötzlichen Vision unter den alten Buchen des
Sees und im Gesumme der Insekten

Seine Hand spritzte Wasser über das schöne stille
Antlitz er hob den Kopf vom Boden und bettete ihn an
dem eigenen wildpochenden Herzen da durchlief ein Zucken
die Glieder der Ohnmächtigen sie öffnete ihre Augen und
sah voll Erstaunen aus nächster Nähe in die seinen Mein
Gott, rief sie verwirrt was ist vorgegangen Ach
der CoriolanI

Ein leichtes Roth trat in ihre Wangen sie überhörte
die ziemlich zusammenhangslosen Worte des jungen Mannes
und wollte hastig aufspringen aber der rechte Fuß mußte
bei dem jähen Sturz vom Pferde doch gelitten haben sie
stützte sich schwer auf Alfreds Arm und bat ihn sie zu
einem in der Nähe befindlichen umgestürzten Baumstamme
zu führen

Wo ist mein Pferd und die anderen war
niemand sonst hier

Noch während er ihr selbst verwirrt durch den Anblick

auswärtigen Angelegenheiten die eigentliche Domäne des lei
tenden Staatsmannes verlangen sein Zusammengehen mit
den mitbestimmenden Faktoren sondern auch die in den
Vordergrund getretene Finanz und Steuerreform die durch
die russische Zollerhöhung nothwendig gewordenen Maßnah

men sei es im Wege einer diplomatischen Intervention sei
es durch Revision des Kampfzollparagraphen serner die
neue Phase der Unterhandlungen mit Rom über die Bis
thümersrage endlich die Lösung des Problems wo der
Reichskanzler für seine gesammte Politik eine Majorität und
damit Einfluß auf den Gang der Wahlen finden solle

Ans Halle und Umgegend
Der Verein für Volkswohl hielt gestern Abend im

goldenen Ring seine ordentliche Generalversammlung ab
Herr geh Regierungsrath Dr Knoblauch eröffnete die
Sitzung unter Begrüßung der Anwesenden und erstattete
dann Bericht über die im verflossenen Jahre innerhalb des
Vereins stattgehabten Ereignisse Bezüglich der 1 Abthei
lung ist zu konstatiren daß nach Beschluß der Stadtverord
netenversammlung der Elementarunterricht in der Fortbil
dungsschule in Wegfall gekommen ist da die nach dieser
Richtung hin gemachten Wahrnehmungen nicht geeignet
waren ein Fortbestehen desselben zu rechtfertigen In Be
treff der 2 Abtheilung hat eine Vermehrung der Bände in
der Bibliothek stattgefunden neu hinzugekommen sind 624
Stück Die Entnahme der Bücher könnte eine regere sein
zumal der Inhalt derselben wirklich für alle Gesellschafts
kreise zu empfehlen ist Die 3 Abtheilung öffentliche Vor
träge hat auch gleich dem vorigen Jahre pausirt da ein
Erfolg hierin nicht zu erwarten war Die 4 Abtheilung
endlich kann mit dem Erreichten ganz zufrieden sein die
Armenpflege in bewährten Händen und praktisch eingerichtet
wirkt wohlthätig die Volksküche wird immer mehr und
mehr frequeutirt so daß deren Existenz gesichert ist Die
Kassenverhältnisse des Vereins beziffern sich auf 985
62 H überkommenen Bestand dazu eingesammelt 2693
Abgehoben hiervon sind für die 2 Abtheilung 654
für die 4 Abtheilung 900 so daß also am Jahres
schluß ein Bestand von 2124 62 H verbleibt Dem
Rendanteu Herrn Banquier Kulisch wurde Decharge
ertheilt Schließlich wurden noch auf Antrag der 4 Abthei
lung dem Vorsteher für Armen und Wagenpflege Herrn
Rittergutsbesitzer Pitsch Schröner die ihm alljährlich
zur Weihnachtsbescheerung der Ashlbewohner vergebenen
36 auch für das verflossene Jahr bewilligt

Die letzten Nächte mit ihren 4 und 5 Kältegraden
haben den hiesigen Arbeitslosen und doch Arbeitslustigen
lohnende Beschäftigung gebracht So sahen wir gestern und
vorgestern jenseits der Elisabethbrücke die durch das Hoch
wasser angefüllten Gräben und Niederungen mit Männern
besetzt die das 4 5 Eentimeter starke Eis nach dem Fahr
weg schafften und von hier aus den hiesigen Brauereien zu
führten

Am 5 dieses Monats Morgens gegen 8 Uhr fand
in der Vorrathskammer des Restaurateur B vor dem
Steinthor Nr 13 ein kleiner Brand statt durch den aller
dings eine ziemliche Partie Wäsche sowie ein Wäschekorb
theilweise zerstört resp stark beschädigt wurden Ueber die
Entstehungsursache ist Näheres nicht zu ermitteln

Bei der merseburger Regierung ist die Verfügung
des preußischen Handelsministeriums eingegangen
daß es geneigt sei auf Antrag des Comites für die Ge
werbe und Industrie Ausstellung 1881 zu Halle a/S den
staatlichen Instituten und staatlichen Beamten den verlang
ten Zuschuß von 10 000 behufs Deckung der Aus und
Aufstellungskosten unter der Bedingung zu bewilligen daß der
selbe nur in dem Falle daß die Ausstellung mit einem

einer entzückenden Schönheit über das Vorgefallene Auskunft
gab näherte sich von der Stadt her eine aus zwei Herren
und mehreren Damen bestehende Kavalkade der sich Corio
lan der flüchtige Schimmel jetzt aus freien Stücken wieder
angeschlossen hatte

Man fragte und bedauerte man erschöpfte sich in
Danksagungen denen eine gegenseitige Vorstellung folgte
Alfreds Karte glitt in die Hand der geretteten jungen
Dame er sah sie noch einmal auf dem moosigen Baum
stamm sitzen umspielt von Sonnenstrahlen im ganzen
Schmuck ihrer offenen dunkelfluthenden Haarfülle er erfuhr
daß sie Elsa hieß Baronesse Elsa von Leuchtenberg und
dann war das ganze Erlebniß vorüber wie ein Traum
wieder lag auf der Umgebung die alte Stille er suchte
und fand den Weg nach Arnstein ohne jedoch aus seinem
Herzen das Bild der schönen Fremden verwischen zu kön
nen Selbst jetzt in diesem Moment sah er die kühne
Biegung des Nackens den junonischen Wuchs und das
schwarze Auge so tief ausdrucksvoll zugleich so königlich
stolz ein entzückendes verwirrend schönes Weib

Wie Grimm durchzuckte es ihn als er so über das
Gut dahinblickte Diese jämmerliche Wohnung dieser Gar
ten in welchem Kohl und Salar wuchsen der gänzliche
Mangel an Eleganz und Eomsort eins war immer noch
unerträglicher als das andere Bis vor wenigen Stunden
hoffte er ein Herrenhaus zu finden eine gutgeschulte Die
nerschaft und überhaupt die äußerlichen Verhältnisse wie sie
für den Besitzer von Hunderttausenden paßten anstatt
dessen hatte sein verstorbener Vater auf dem kleinbürger
lichsten Fuße gelebt und ihm zu alledem noch Bedingun
gen auferlegt die wirklich nicht störender gedacht werden
konnten

Er fuhr mit allen fünf Fingern durch das Haar als
wolle er einen fatalen Gedanken verscheuchen Wenigstens
dieser unsinnige Plan ihn an ein Mädchen ohne Namen
oder Familie zu fesseln war nun doch im Keim erstickt
Wahrscheinlich hat Frau Lund ihre Erziehung geleitet,

dachte er sie versteht es ein Mittagsessen zu kochen und
einen Strumpf zu stricken was darüber hinausgeht
das ist für die Hausfrau saus xsur st sans rexroolis

Defizit abschließt und in demselben Verhältniß wie der
Garantiefonds in Anspruch genommen werden kann

Der Anregung und dem Einflüsse des Herrn Re
gierungspräsidenten von Diest in Merseburg ist es in
erster Linie zu verdanken wenn die bereits von ihm ange
ordnete Ausstellung weitere Fortschritte macht

Da die für den bedeckten Raum angemeldeten Aus
stellungsobjekte bereits um einige tausend Quadratmeter
den ursprünglich in Aussicht genommenen Raum im Haupt
gebäude überschreiten so ist die Frage der Erweite
rungsbauten bereits in Erwägung gezogen worden Es
soll in erster Linie diesseits und jenseits der an das Haupt
gebäude im Süden angrenzenden großen Halle ein Anbau
gemacht werden um einen Theil der Maschinen die Wagen
bauindustrie und die Gruppe XXI Gesundheitspflege
Feuerlösch und Rettungswesen unterzubringen

Sodann wird man vielleicht daran denken müssen die
im Hauptgebäuoe befindlichen Höfe quer durchzulegen und
im Osten des Hauptgebäudes einen Anbau zu Projektiren
Ueber die Platzvertheilung hat der Vorstand sich im
Großen und Ganzen ein ungefähres Bild gemacht und den
Gruppenvorständen in einer besonderen Sitzung Vortrag
halten lassen Nach dem Eintritt durch den Haupteingang
an der Magdeburgerstraße Westen sollen vor der Kuppel
die Gruppe XX Kunstgewerbe rechts und links davon
Gruppe XV Zimmer Einrichtungen Platz finden weiter
folgen in derselben Linie Gruppe XIII Bekleidungsindustrie
Gruppe X VIII Musikalische Instrumente Gruppe XIX
Schulwesen nach dem Ausstellungsplatze zu im Norden kom

men Gruppe XVII Wissenschaftliche Instrumente XVI Po
lygraphische Gewerbe XII Kurzwaaren XIV Frauenfleiß
und Hausarbeiten zwischen diesen Gruppen und dein
Haupteingange liegen von Westen aus die Gruppen IX
Holzindustrie XII Textilindustrie mit Zimmereinrichtun

gen XV Auf der andern Seite des Haupteingongs
rechts davon beginnt die Gruppe II Nahrungs und Ge
nußmittel Gruppe VIII Porzellan Stein Thon
und Glaswaaren Gruppe V Bau und Jngenienrwefen
weiter nach Osten die Gruppen IV chemische Industrie
X Papierindustrie In der anliegenden großen Halle
werden untergebracht die Gruppen III Hütten Berg
und Salinenwesen VII Metallindustrie und Armaturen
VI Maschinen und Transportwesen Diese Platzverthei
lnng trägt einen provisorischen Charakter insofern als bei
den noch eingehenden Anmeldungen der Raum der einen
oder andern Gruppe sich verschieben dürste und auf die be
rechtigten Wünsche der Gruppenvorstände Rücksicht zu neh
men sein wird

Civilstand Vieldung vom 5 Januar 1881
Aufgeboten Der Maschinenmeister C Kutscher

Trotha und F Kirchner Wilhelmstraße 36 Der Bahn
meister Ch F Helmbold Halle und Ch F E L Schu
mann Cönnern

Eheschließungen Der Restaurateur R Wetz l und
C Rafoth Klansthorstr 10 Der Klempner M Schrö
der gr Klausstraße 11 und M Heumann Magde urger
straße 8 Der Maurer F Seiler Niederroßla und R
Kayser Wilhelmstraße 34 Der Fleischer C Schild
kl Wallstraße 5 und M Huth Mühlberg 3 Der
Klempner O Köhler Mücheln und M Peter Leipziger
platz 2 k Der Handarbeiter F Richter und M Rothe
Unterberg 23

Geboren Dem Post Hausdiener F Lange eine T
gr Steinstraße 54 Dem Handarbeiter W Merz ein S
Raffineriestraße 8a Dem Tischler C Schmidt eine T
Saalberg 13 Dem Vorarbeiter H Harnisch eine T
Delitzscherstraße 7 Ein unehel S alter Markt 18

vom Uebel Gottlob diese Angelegenheit wäre ein für
allemal erledigt

Er sprach keine Silbe während die Haushälterin den
Tisch deckte dann aß er seufzend das Vorgesetzte richtig
Thee mit Butterschnitten und ein paar Radieschen die er
alle einzeln mit den Fingern vom Teller schnippte

Olivia hatte sich vorhin so leise die Treppe hinab
gestohlen als gelre chr Hiersein einem Verbrechen sie
wollte der alten Haushälterin nicht begegnen Es war ein l
Zimmer am entlegensten Ende des langgestreckten Gebäudes
das sie aussuchte und von wo eine Männerstimme ziemlich

erstaunt herein rief Der Bewohner dieses kleinen
traulich eingerichteten Raumes öffnete selbst die Thür er
schüttelte den Kopf als das junge Mädchen so schnell wie
nur möglich hineinschlüpfte und drehte dann leise den
Schlüssel im Schloß Nun Livy was fehlt dir Kind
fragte er hastig

Sie wehrte leicht mit erhobener Rechten Laß mich
nur Onkel Jakob ich möchte hier bei dir nur einen Augen
blick weinen das ist alles I

Wie gepreßt und verändert die Stimme klang wie die
ganze schlanke Mädchengestalt zitterte vom Kopf bis zu den
Füßen Er schob einen alten Ledersessel bis in die Mitte
und legte auf das kalte Polster desselben ein Rehfell das
sonst seiner Mittagsruhe diente dann ließ er schweigend
die Schluchzende Platz nehmen und zwang mit sanfter Hand
ihre Wange sich in das weiche warme Fell zu schmiegen
Er selbst trat an das Fenster anscheinend mit einem Stoß
beschriebener Papiere emsig beschäftigt in der That aber
wie geistesabwesend offenbar tödtlich erschreckt von dem was
er soeben gesehen hatte Es war eine sonderbare auf den t
ersten Blick abstoßende Erscheinung dieser etwa vierzig
jährige Mann mit dem ganz blassen mageren Gesicht und
der vornüber gebeugten Haltung er besaß auch nichts Ver t
söhnliches keine Einzelschönheit die das kärgliche Ensemble
hätte übersehen lassen selbst die Augen sahen finster fast
feindlich aus tiefen Höhlen hervor und die Stimme klang
schroff als habe sie nie ein Wort der Liebe und Milde ge
sprochen Jakob Evers das Faktotum der Buchhalter des



Gestorben Des Handelsmann H Fechtsl T Luise
12 I 8 M 23 T Schwindsucht Geiststraße 21 Des
Dienstmann C Fister T Luise 8 I 6 M 7 T Schar
lach GotteSackergasse 16 Des Schlosser A Sichert T
Hedwig 6 I 7 M 17 T Diphtheritis Pfännerhöhe 5

Der Hauömann Andreas Friede 71 I 6 M 14 T
Carcinom Kühlerbrunnen 2 Der Knecht Florian
Nichciol 24 I 8 M 2 T Schwindsucht Strafanstalt

Bericht
des Sekretärs des Börseuvereins zu Halle a/S

am 6 Januar 1881
Preise mit Ausschluß der Courtage bei Posten aus erster Hand

Weizen t00l kx defekte Waare 150 180 M mittlere Qualitäten
190 206 M, feinere 215 222 M

Roggen 1000 222 225 M
Gerste 1000 KZ Landgerste matt 164 177 M bessere und Chevalier

gerste preishaltend 180 192 M exquisite bis 195 M
Gerstenmalz 50 14,25 15 M
Haser 1000 kK 147 160 M
Hülsensrüchte Viktoria Erbsen 230 240 M,

Bohnen S 50KK 10,50 11 M
Kiimmel 50 l x 26 27 M
Mais 1000 kx Donau 150 160 M amerikanischer 148 152 M
Oelsaaten 1000 kss Raps 245 M
Stärke 50 KZ gefragter 21,50 M
Spiritus 10,000 Liter Procente loco fest Kartoffel 55,35 M

Rüben ohne Angebot
MM 50 kx 27,75 M
Solaröl 50 8,50 9 M
Malzteime b0 sremde 4,50 5 M hiesige 5,25 3,50 M
Futtennehl 50 Icx 8,50 M
Kleie Roggen 50 6,25 M Weizenfchaale 5 5,10 M Weizen

griec kleie 5,75 M
Oelwchen 50 kA loco und auf Termine 7 7,50 M

Wetter Bericht

Datum Barv Thermo
raeter

Thermo
mcter

Duust
druck

Druck d
trocknen

kuft

Newlioe
Feuch
tigkeit Wind

Stunde P N Lm Zc s Psr An Par in
Ä Air S37,7 0,88 1 1 1,91 L35,79 88,0 5l0

5 Jan 10 M 339,6 0,24 0,3 1,60 338,00 78,0

6 Jan M 341,4 i 2,00 i 2,5 1,40 339,00 83 8 0

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 5 Januar Abends
3,74 am 6 Januar Morgens 3,68 Meter

Aus dem Saalkreise
6 Niemberg 4 Januar Auch in hiesiger Ge

gend scheinen die Wege dem abendlichen Wanderer unsicher
werden zu wollen Der Handarbeiter M welcher von
Niemberg wo er mit dem 6 Uhr Zuge Abends von Halle
angekommen war nach seinem Heimathsorte zurückkehren
wollte wurde zwischen hier und Dammendorf von zwei
Strolchen angegriffen die ihm feiner Baarfchaft berauben
wollten M wehrte sich jedoch auf s Nachdrücklichste und
schlug die Angreifer in die Flucht Uebrigens kommen
tagtäglich in großer Anzahl arbeitslose resp arbeitsscheue
Individuen die durch Betteln ihr Leben zu fristen suchen

Provinz und Nachbarstaaten
s Zörbig 5 Januar Bekanntlich wird der

hiesige Orgelbaumeisler W Rühlmann dessen Ruf als
Meister vom Fach bereits weithin bekannt ist ein größeres
Orgelwerk zur diesjährigen Ausstellung in Halle bringen

verstorbenen Herrn Bornau war als junger Mann vor
Jahren mit seinem Prinzipal zugleich nach Arnstein gekom
men er leitete das ganze Getriebe war in der Fabrik und
auf dem Hofe oberster Gebiet r aber niemand liebte ihn
niemand bemühte sich sein Vertrauen zu gewinnen das
wußte er und das machte ihn immer bitterer

Jedes sanftere Gefühl dessen er fähig war jede wei
chere Regung des Herzens gehörte der die jetzt im Lehn
stuhl so verzweifelt schluchzte der einzigen welche ihn ver
stand und mit ihrer milden Schönheit seine einsame Seele
erobert hatte als sie noch ein kleines Kind war eine blonde
reizende Elfe die er an Sonntagen auf seinen Armen hinaus

trug in das blühende Feld und die von ihm ihre ersten
Begriffe erhielt später half er ihr die Schulaufgaben
bewältigen und wählte für sie in der Stadt die passendste
Lektüre bis allmählich das Kind zur Jungfrau heranwuchs
und als der verzogene Liebling des Pflegevaters den Son
nenschein der ganzen kleinen Häuslichkeit bildete Jakob
Evers zog sich scheu zurück aber er hörte nicht auf das
schöne junge Wesen zu lieben ihr Bild lebte im Innersten
seines Herzens ihre Stimme trieb ihm oft das Blut in
schnelleren Strömen durch die Adern aber dennoch zeigte er
das äußerlich immer weniger ja er gab sich über dies
alles beherrschende Empfinden selbst keine eigentliche Rechen
schaft es war eben ein Theil seines Daseins etwas ganz
Nothwendiges wie Sehen und Athmen

Darum traf es ihn auch so plötzlich und verwirrend
als sie schluchzte darum erstickte es ihn fast das vergöt
terte Kind des Hauses durch einen Fremden noch dazu
diesen so unheilbar verletzt und gekränkt zu sehen Herr
Alsred Bornau und kein anderer hatte jene bitteren Thrä
nen verschuldet eine unabweisliche Ahnung sagte es ihm

Komm her Onkel Jakob
Sie nahm seine Hand und legte ihre Wange hinein

Onkel ich möchte dich elwas fragen aber du sollst ehrlich
antworten ganz ehrlich willst du das

Sein Herz klopfte schneller War es weil ihn ihre
Augen so bittend so voll unschuldiger Liebe ansahen
oder weil er fürchtete etwas Schlimmes bestätigen zu
müssen

Nun Livh, versetzte er weöhalb weinst du so bit
terlich Bin ich denn nicht da um von dir jedes Unge
mach fern zu halten Sprich offen hat dich der
nun du weißt schon beleidigt

Olivia athmete schwer Onkel Jakob sag es mir
war mein Vater ein Selbstmörder ein Verschwender ein
Mensch der andere Leute um das Ihrige betrog

Die bleichen Züge des Buchhalters wurden aschfahl
Das hat er dir gesagt der Verfluchte Das wagte er

Fortsetzung folgt

Was uns über dieses Werk vorläufig bekannt geworden ist
Folgendes Die Orgel besitzt drei Manuale und 31 klin
gende Stimmen incl Pedalstimmen außerdem die benöthig
ten Ueberzüge Koppeln Sperrventile und eine pneumatische
Maschine für die Manuale Im Prospekt stehen Prinzi
pal 16 und Prinzipal 8 Fuß Beiläufig sei bemerkt daß
die Orgel für die St Angnuskirche in Cöthen bestimmt
ist und hat der dortige Kirchenrath gestattet daß das Werk
bis zum Schluß der Ausstellung in Halle verbleiben kann

Kirchliche Anzeige
Synagogen Gemeinde Freitag den 7 Januar Nachm

4 Uhr Gottesdienst
Sonnabend den 8 Januar Vorm S Uhr Gottesdienst

Allen Freunden der Mission hiermit die ergebene Au
znge daß Herr Professor vr Tfch ackert am Montag
10 Januar Abends 8 Uhr im Saale der Herberge zur
Heimath Mauergasse 6 einen Vortrag über die In
dianer Missionen in Nord Amerika halten wird
Wir laden herzlich dazu ein und bitten um zahlreichen
Besuch

Der Vorstand des Vereins zur Beförderung
des Misstons Interesses

Vermischtes
Berlin Die Deputation der Salzwirker Brüder

schaft welche drei Mitglieder stark zur Beglückwünschung
des Kaiserpaares und der sämmtlichen hier und in Potsdam
anwesenden Mitglieder der königlichen Familie am 31 De
zember aus Halle hier eintraf ist im königlichen Schlosse
emlogirt und wird noch bis zum 8 Januar in der Residenz
verweilen Am Neujahrstage wurde ihnen die Ehre zu
Theil bei dem Familien Diner im königlichen Palais dem
Kaiserpaare und den 12 Prinzen und Prinzessinnen des
königlichen Hauses als fünften Gang des Menüs ihre Ge
schenke Wurst Sooleier Salz u s w persönlich zu ser
vilen Die drei Halloren trugen ihre historische Tracht
Meister Moritz der Führer der Deputation einen rothen
schwarz verbrämten Pelz nach altem Schnitt die beiden
Kollegen solche in blau bezw lila dazu buutfarbene Westen
mit je 18 großen runden silbernen Knöpfen besetzt dunkel
sarbene Kniehosen weißseidene Strümpfe und Schuhe mit
Schnallen Unser Kaiser und alle Anwesenden kosteten
von den auf Gold fervirten Neujahrsgaben Am Tage
daraus um 2 Uhr empfingen zuerst der Kaiser und sputer
die Kaiserin die Halloren in Audienz und hatten beide
Majestäten für die alten ehrwürdigen Meister huldvolle
Worte Von dieser Zeit ab serviren die Drei in täglicher
Reihenfolge bei den kronprinzlichen Herrschaften und den
Prinzen und Prinzessinnen des königlichen Hauses zuletzt
am 8 Januar bei der Herzogin Alexandrine von Mecklen
burg Schwerin in Poisdam Dem Kaiser haben sie in der
Audienz ein in goldbrokat gebundenes Gedicht im Namen
der Hallenser Salzwirker Brüderschaft überreicht

Trostspruch Grade von den besten Männern
die am geistigen und sittlichen Wohle des Volkes arbeiten
hört man häufig Aeußerungen der Muthlosigkeit darüber
daß man bei allem Mühen und Schaffen keinen Erfolg sehe
In dieser Hinsicht erwähnt die geistreiche Fürstin Amalie
v Galitzin einen trefflichen AuSspruch Hamann s des
Magnus des Nordens, der ihr tief ins Herz gefahren

Hamann sagte Wenn ich einen Samen in die Erde säe
so bl ibe ich nicht stehen und horche und sehe zu ob er auch
wachse sondern ich säe und gehe von dannen Weiler zu säen
und überlasse Gott das Wachsen und Gedeihen

Eine Stieftochter kenne ich nicht Herr
von Stein halte wieder gereirathet und zur darauf folgen
den Fastnachtszeit seine jungvermählte Frau in die Gesell
schaft der Stadt M eingeführt Zugleich besuchte auch seine
Tochter erster Ehe zum ersten Male die Bälle und Unter
haltungen Bei einer solchen Gelegenheit nun geschah es
daß sich ein junger Herr der grau von Stein näherte und
sie bat mit ihm zu tanzen Ich danke Ihnen, entgegnete
sie freundlich ich tanze nicht wenn man eine große Toch
ter in die Gesellschaft führt muß man selbst das Tanzen
bleiben lassen Aber, erwiderte der Herr gnädige
Frau sind noch so jung und überdies ist ja doch wohl nur
von Ihrer Stieftochter die Rede Die Dame erröthete
leicht warf dann einen freundlichen Blick nach dem jungen
Mädchen an ihrer Seite und sprach mit ernster Betonung
Dieses Fräulein hier ist meine Tochter eine Stieftochter

kenne ich nicht mein Herr So die Stiefmutter Hatte
sie Recht Am Traualtare werden der Braut eines ver
wittweten Vaters gleich wie dieser als ihr Mann so dessen
Kinder als ihre Kinder von Gott dem Herrn anheim gegeben
und Gottes Wille ist daß sie gegen dieselben gesinnt sei
und sie behandele als wären es ihre leiblichen Kinder
Vielleicht kann von jener Frau v Stein manche Stiefmutter
und auch mancher Stiefvater etwas lernen

Das Braut Bouquet welches die Shndikats
kammer der Blumengärtner von Gent der Prinzessin
Stephanie aus Anlaß der Hochzeit mit dem Kronprinzen
Rudolf im Namen der Stadl Gent darzubringen beschlossen
hat wird ein wahres Wunder und ein Ereigniß in den
Annalen der Blumenkultur sein Das Bouquet selbst wird
keine großen Verhältnisse haben Sein Werth bestimmt sich
nach dem Werthe der Blumen Es wird aus lauter seite
nen Orchideen bestehen und keine wird aufgenommen die
nicht überdies ein ausnahmsweifes Verdienst besitzt Schon
jetzt wird das Wachsthum der betreffenden Pflanzen sorcirt
Die Hauptetablisfemeuts der Stadt liefern die Flora zu
dem Bouquet an dem übrigens alle anderen Mitglieder der
Kammer theilznnehmen berufen sind Eigene Maßregeln
müssen getroffen werden um dem Bouquet seine ganze
Frische zu erhalten Gewisse Blumen werden nicht früher
vom Zweige losgelöst als kurz vor dem Momente der
Uebergabe Das Bouquet wird erst eine Stunde vor dem
Abgange des Zuges zusammengestellt welchen die Abgeord
neten der Kammer benutzen müssen um das Bouquet ohne

Zeitverlust an dem Tage der Hochzeit selbst der Prinzessin
in Wien übergeben zu können Ein reich gebundenes Album
mit dem Wappen der Stadt Gent wird die Erinnerung
an das leicht vergängliche Hochzeitsgeschenk bei der Prinzessin
verewigen Es wird nebst einer Widmung die Photographie
des Bonqnets und eine kurze Notiz über die Blumen ent
halten welche dasselbe bilden Die Idee zu dem Hochzeits
geschenk ist während der Blumen Ausstellung in Brüssel
entstanden

Ein Dr M Hartwig in Bufsalo spricht in der
Berl Klin Wochenschr über die Gründe warum in

den Vereinigten Staaten trotz schlechter ärztlicher
Verhältnisse eine viel geringere Sterblichkeit in
Städten von nahezu 200,000 Einwohner 13,5 14,5 pro
Mille als in europäischen Städten von gleicher Größe
herrsche Er sagt man lebt hier besser Man wohnt
besser denn meist bewohnt jede Familie ein Haus für sich
selbst Zwei Familien kommen zwar vor in einem Hause
aber nur wenige Häuser sind von mehreren Familien be
wohnt Arbeitermiethskafernen giebt es gar nicht Ja noch
mehr Wenigstens die Hälfte der Häuserzahl besitzt ein
größeres oder kleineres Gärtchen häufig nur Rasenflächen
das von den Nachbarhäusern trennt Die Folge davon
ist daß Bufsalo fast genau so viel Fläche hat wie Berlin
Die Straßen sind breit und außer dem eigentlichen Ge
schäftsviertel voll von Bäumen Natürlich sind reichliche
Pferdebahnverbindungen da Die Stadt hat eine Ost und
Westseite Im Osten wohnen die Deutschen ihrer alten
Gewohnheit gemäß schon viel dichter zusammen als die
Amerikaner doch nicht ganz so wie sie es aus der Heimath
gewohnt sind Das ist aber noch nicht Alles Die Ar
beitslöhne sind höher die Nahrungsmittel billiger als in
Deutschland Endlich bezieht die Stadt ihr Wasser aus
der Mitte des Niagaraflusses und entleert ihren Unrath
in den unteren Theil des mächtigen Stromes da sie ziem
lich gut wenn auch nicht ganz ausreichend kanalistrt ist

Rotterdam 1 Januar Ueber den Deichbruch
und die Wassersnoth meldet der R Kour u A
In Folge des Sturmes ist heute Nacht 2 Uhr hinter Vlh
men der Deich Eigenthum der Gemeinden Heusden und
Altona gebrochen die Oeffnung beträgt etwa 60 Meter
und nimmt noch stetig zu Innerhalb weniger Stunden
standen Nieuwkuyk ein großer Theil von Vlhmen ganz
Elshout Whk Genderen Düssen Heesbeen Herpt und
Altona unter Wasser Mehrere Häuser sind eingestürzt ob
auch Verluste an Menschenleben zu beklagen sind steht noch
nicht fest doch werden Viele vermißt Auf vielen Häusern
weht die Nothflagge Später wird gemeldet Die Ge
fahr ist noch immer im Wachsen da das Wasser das an
der Durchbruchstelle einen Fall von einem halben Meter
hat mir fürchterlicher Gewalt durch die Oeffnung strömt
Es sollen bereits vierzig Dörfer unter Wasser stehen auch
heißt es daß viel Menschen und Vieh ertrunken sind in
dessen bedürfen diese Gerüchte noch der Bestätigung So
weit es möglich ist wird den Nothleidenden mit Booten
Hülfe gebracht Hunderte von Menschen haben in die
höher gelegenen Ortschaften flüchten müssen

Das Familienjournal die Jllustrirte Welt
Stuttgart Verlag von Eduard Hallberger hat

in dem großen Wettstreit der Konkurrenz sich zu einer der
beliebtesten deutschen Zeitschriften heraufgeschwungen durch
die scheinbar so leicht zu erreichende Verbindung des Inter

essanten Fesselnden mit dem Gediegenen das in Stoff und
Form dem Bedürfniß der Familie sich anpaßt Das
neueste Heft dieses vorzüglichen Unterhaltungsblattes bringt
die Fortsetzung des merkwürdigen höchst spannenden Ro
mans von Rosenthal Bonin Die Donna Anna
uud des wirkungsvollen farbenreichen Kriminalromans
Fluchbeladen bearbeitet von Vacano dazu weist dies

Heft eine überraschende Fülle des Belehrenden über Natur
Erfindungen Wissenschaft des praktischen Lebens zc auf
Sogar eine Abtheilung für Spiele und Unterhaltung der
Jugend fehlt nicht Rechnet man hierzu die vielen schönen
und interessanten Illustrationen so begreift man wohl
weshalb die Jllustrirte Welt seit 28 Jahren jetzt in der
Familie ein so willkommener Geistesfreund geworden ist
Wie aber all dies für einen so außerordentlich billigen
Preis von nur 30 Pfennig herzustellen ist das bleibt
uns unbegreiflich Das Räthsel dürfte nur die große Auf
lage lösen
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Repertoire der Theater in Leipzig
Freitag den 7 Januar

Neues Theater Lancelot Große Oper in 3 Akten
von F Bittong Musik von Theodor Hcntschel



MW für Stndirende Kaufleute c ertheilt Tanzlehrer Klausthorstr 7 n
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
soll das dem Rentier Friedrich Eduard
Schaas zu Leipzig gehörige im Grundbuche
von Halle a/S Band 38 Blatt 1386 Arti
kel 204 eingetragene Grundstück

Weideuplan 9 an
g Wohnhaus mit Hosraum und Garten

Größe 28 r 04 hm
d Badezellen
e Nebengebäude rechts Rollhaus
ä Pserdestall und Wagenschuppen

jährlicher Nutzungswerth 1390
am 2 März 1881 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 31
versteigert und ebendaselbst

am 5 März 1881 Mittags 12 Uhr
das Urtheil über den Zuschlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des Grundbuch
blattes können in unserer Gerichtsjchreiberei
Abtheilung VII eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
spätestens im Versteigerungs Termine anzu
melden widrigenfalls sie mit ihren Rechten
ausgeschlossen werden

Halle a/S den 27 Dezember 1880
Kiinigl Amts Gericht Abtheil VII

Grube bei Nietlebenempfiehlt in bekannter Güte unter Dach gelagerte
5 50 Pfg per Hektoliter ab GrubeU U ST 63 65 Pf franco Halle 5 Ctr ca 48 Pfg
l nir 42 Pfg Per Hektoliter ab Grube

55 57 Pfg franco Halle Ctr
ca 42 Pfg als billigstes Heizmaterial

Bestellungen werden für Halle und Giebichen stein

AO imangenommen

Im Wege der Zwangsvollstreckung
gelangen

Freitag den 7 Januar 1881
von Bormittags 16 Uhr ab

Gartengasse 10 hier
bestimmt zur Versteigerung

9 Dutzend Corfetts eine große Parthie
verschiedener Lyoner Spitzen Gardi
nen Battist und Leinentaschentü
cher Tüll Damasts und Waffel
bettdecken gestickter Streifen lt
sowie mehrere hundert Meter Da
mast Piquö und Leinwand

Gerichts Vollzieher

Bei der zum 7 Januar 1881 Bormit
tags 19 Uhr Gartengasse 19 hier anbe
raumten Weißwaaren Auction kommen zugleich
verschiedene Möbel insbesondere Schreib u
Kleidersekretär Kommode Bettstelle mit Ma
tratze 32 Flaschen Rum Arac und Wein
sowie eine Taschenuhr zwangsweise zur Ver
steigerung

Gerichts Vollzieher

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Sonnabend den 8 d Mts

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich in der goldenen Kette

19 Stück kupferne Mineralwasser
apparate

und hieran anschließend im Wege der frei
willigen Versteigerung

1 Bettstelle mit Matratze
Gerichtsvollzieher

Nische HM MM
trafen ein bei

Kümmel K Lo
Speck Verkauf

Freitag und Sonnabend dieser Woche
verkaufe ich im Schwan gr Steinstraße 51
wiederum besten geräucherten Speck 5 A
60 H, Kernschinken nur ganze und halbe
Schinken s A 85 H, Schmalz Z F 60 H
Blasenschinken Schlack und Knackwurst
in bekannter guter und trichinenfreier Winter
Waare

aus Minden in Westfale n

N 7 Kümmelkäse
100 Stück 3 bei größeren Posten bedeu
tend billiger versendet die Käsesabrik von

Stiege bei Hasselfelde im Harz
Täglich frische Wiener Würstchen alle

feinen Wurst und Fleisch Aufschnitte
frische gelochte Zunge alle feinen eon
fervirten Früchte und Gemüse empfiehlt
Igr Nlrichstr 27

Extra frischen Seedorsch Bratschollen
ff Speck Flundern geräucherten und
Gel6e Aal empfiehlt
gr Nlrichstr 27

Fasteubrezel
täglich 2mal frisch von Sonnabend den 8 d
Mts bei Gleisenring kl Ulrichstraße 4

I

v i iEs find uns von mehreren renommirten mechanischen Webereien
verschiedene größere Parthieu

leinener
als LettseuAe Inletts I ein anä

Ltiirtinxs lZkiMns vcnvlas ete
zum Berkans übergeben welche in einigen Tagen hier eintreffen und zu

faöelhaft villigen Preisen
geräumt werden sollen

Wir werden den Tag der Ankunft unter Beifügung
der Preisliste veröffentlichen

6 I sixsilASi sti s sLS 6

Bitte um gefl Beachtung KZK
Hiermit zur gefl Nachricht daß ich das von meinem seligen Manne

ürturtli Kithe gefnh ksiksn Drselislsr UNZ
Xurz rsuZssclizcktrnnnveräuÄerterWeise
fortführe und bitte das Demselben in so reichem Maße geschenkte Vertrauen auch auf mich
gütigst übertragen zu wollen Bestellungen werden wie bisher schnell sauber und billig

ausgeführt HochachtungsvolläoseMiue ürkurtk 99

Eine Wassermühle
mit 3 Gäugen dicht bei einer Stadt in An
halt in guter Mahllage ist veränderungs
halber mit oder ohne Acker jofort zu verkaufen
Dieselbe würde sich auch für einen Kaufmann
zc eignen Hierauf Reflektirende erfahren Nä
heres bei Herrn ZLiiüt Halle a/S
gr Miirkerstratze 9

Nn Haus
Nähe des Marktes hat preiswerth zu ver

kaufen Schmeerslraße 20
Hans Verkauf

Mitte der Stadt wo bisher ein Möbelge
fchäftIschwunghast betrieben wurde Näheres

Brüderstraße 13 I
Ein kleines Haus hübsch gelegen in gutem

Zustande Nähe des Waisenhauses für Pen
nonäre recht passend ist mit 1000 H Anzah
lung zu verkaufen Selbstkäufer erfahren
Näheres kl Sandberg 15 Part

Kleines Hans
mit Garten vor dem Geistthor zu verkaufen

Adr befördert die Exped d Bl
Ein gut erhaltener Mehlkasten ist billig

zu verkaufen alte Promenade 6

Em Itr MI ercheüt Nachhülfe resp
Privatstunden in allen Gymuasialfächern
bei mäßigen Honoraransprüchen Gif Offerten
unter B 51 an I Barck H Co hier
erbeten

Ein Student ertheilt Privatunterricht
in Gymuasialfächern Offerten unter
N V in der Exped d Bl erbeten

IMWWll
2 AKaKK U

1

Die Ausführung einer Anzahl Pavillons soll in öffentlicher Submission vergebe
werden Zeichnungen und Bedingungen liegen im Baubüreau Maille zur Einsicht sm
Unternehmer offen Offerten sind in versiegelten mit entsprechender Aufschrift versehenen

Briefen bis zum 19 Januar er Vormittags 11 Uhr an das Bürean der Gewerbe
nnd Industrie Ausstellung Maille portofrei einzusenden woselbst zur angegebenen
Stunde die eingesandten Offerten in Gegenwart der erschienenen Submittenten geöffnet
werden Später eingehende Offerten sind von der Betheiligung ausgeschlossen

Königlicher Eisenbahn Dircltions Bezirk

I iiliilttlli t ZIDie Herstellung von 59 Stück Oberlichtfenstern in der hiesigen Haupts Werk
stätte umfassend Zimmer Klempner und Glaserarbeiten und veranschlagt auf rot
2100 soll in öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu Termin auf

Dienstag den 11 Januar 1881 Bormittags 11 Uhr
im Büreau der unterzeichneten Königlichen Bau Inspektion anberaumt woselbst vorher die
Zeichnung nebst Kostenanschlag sowie die sonstigen Bedingungen eingesehen werden können

Bezügliche Offerten sind versiegelt und francirt mit entsprechender Aufschrift versehen
bis zur festgesetzten Terminstunde einzusenden

Später eingehende oder nicht bedingungsmäßige Offerten bleiben unberücksichtigt
Bei dem Zuschlage wird die Auswahl unter den 3 Mindestfordernden vorbehalten

Halle a S den 4 Januar 1881
IkiTI Il 8p vtK N

Sämmtliche im Handelsregister eingetragene Kaufleute der Gewerbesteuer
Klasse II werden hierdurch zur Vorbesprechung wegen Wahl der Abgeordneten pro 1881
bis incl 1883 auf

Montag den 10 Januar Nachmittags 4 Uhr in uuser
Vereinslokal große Ulrichftr 53

eingeladen Zahlreiches Erscheinen ist durchaus nothwendig

R Zi utu in I VvrvinWrziigl Brennmaterial

liefert billigst und prompt
frei Kohlengelaß

O Geiststratze 43
Eine größere Münzsammlung zu verkau

fen, zu erfragen Weidenplan 1 p

seklck Zis

Xlsussir

Fastenbrezel
täglich 2mal frisch

5 See gr Nlrichstr 54

M

Von Sonnabend den 8 Ja
nuar an 2mal täglich frische
Fastenbrezeln

Bäckerei alter Markt
iihtig für Aussteller

Ein AnsstellUNgsfchrank in bestem Zu
stände weiß mit Goldverzierungen 2,3 w
hoch 1,5 m Durchmesser achteckig mit Glas
scheiben 146 u 42 em ist billig ZU Verkam
fen Reflectanten wollen ihre Adressen unter
Z R 189 an den Jnvalidendank
Dresden richten

Meyer s Converf Lexikon neueste Aufl
ungebraucht zu verkaufen Taubeng 17a pt

Für den redactionellm Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

an2 IIkterric1it
II Kursus

beginnt in der zweiten Hälfte des
Januar Gefl Anmeldungen
werden lXZ zerbeten

V koeeo Ä Lolui
Universttäts Tanzlehrer

Tanz Unterricht
Gefällige Anmeldungen von Damen und

Herren werden nur bis AZ Freitag den
7 Januar entgegengenommen

Mit Hochachtung

M Mrstus alte Prom 12
vis a vis der Tulpe

Einige junge Damen welche Gefang Un
terricht zu nehmen wünschen kann ich noch
annehmen Gefällige Anmeldung Vorm von
10 bis Nachm 4 Uhr

grb iAugustastratze 13s 2 Et

Stadt Thraker
Freitag deu 7 Januar 1881

17 Vorstellung im 111 Abonnement

Dnrch s Ohr
Lustspiel in 3 Acren von Wilhelm Jordan

Darauf
Die Hochzeitsreise

Lustspiel in 2 Äcien von Roderich Venedix
Sonnabend Aus Verlangen

Kinder Borstellung
Anfang 5 Uhr Mit hatben Preisen

Zum letzten Male

U NMW M MM
Phantastisches Volksstück mit Gesang in

5 Acten von Dr Braun

IMÄ
Heute Donnerstag delikate Pökelknochen

Bier h ochfein

Lö1ko skösts uiÄiit
Kurze Gaffe Nr 1

Heute Freitag den 7 Januar
groszes Schlachtesest
Peter s Restaurant

Spiegelgasse 10 iz A
empfiehlt seinen Mittagstisch im Preise von
50 75 Pfg

Name Adresse völlig unbekannt
Konnte darum Wort nicht nachkommen

L

Für den Jnserateutheil verauvvortlich
M Uhltmauu m Hall

Hierzu eine Beilage
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